
Grünliberale Partei Stadt Bern     

Medienmitteilung

Thema Grünliberale begrüssen Eignerstrategie für ewb

Für Rückfragen Jan Flückiger (Stadtrat): 079 440 71 25

Absender Grünliberale Partei Stadt Bern, Postfach 6350, 3001 Bern
eMail bern@grunliberale.ch, www.bern.grunliberale.ch

Datum 29.05.09

Grünliberale begrüssen Eignerstrategie für ewb

Atomausstieg als einzig richtiger Weg
Die Grünliberalen Stadt Bern begrüssen die heute vom Gemeinderat vorgestellte Eignerstrategie für Energie 

Wasser Bern (ewb). Der angestrebte Ausstieg aus der Atomenergie bis ins Jahr 2039 ist ein politisch 

wichtiges Signal, vor allem auch für Unternehmen die im Bereich der erneuerbaren Energien tätig sind. Ein 

mittelfristiger Ausstieg aus der Atomenergie ist für die Grünliberalen unabdingbar, da Atomstrom weder 

ökologisch noch ökonomisch sinnvoll ist. Berechnet man das ungedeckte Risiko und die ungelösten 

Abfallentsorgungskosten ein, kommt man zum Schluss, dass Atomstrom keine wirtschaftliche Lösung sein 

kann.

Gewinne nachhaltig einsetzen
Ebenfalls begrüssen die Grünliberalen, dass ewb mit ihren Angeboten am liberalisierten Markt teilnehmen 

soll. Die überschüssigen Gewinne, die ewb momentan noch in die Stadtkasse abliefert, sollen nach Meinung 

der Grünliberalen künftig entweder an die Bevölkerung zurückbezahlt oder dann zweckgebunden in 

erneuerbare Energieprojekte investiert werden.

Insgesamt ist diese Eignerstrategie - die erste in dieser Form - ein richtiger Schritt hin zu einer Steuerung der 

stadteigenen Betriebe mittels klaren Zielvorgaben. Bisher wurden die stadteigenen Betriebe vor allem durch 

die Einsitznahme der Gemeinderäte in den Verwaltungsräten gesteuert. Dies ist in den Augen der 

Grünliberalen unzureichend. Damit ein ausgelagerter Betrieb effizient gesteuert werden kann, braucht es 

klare Rahmenbedingungen und Zielvorgaben, wie das mit dieser Eignerstrategie nun der Fall ist.


